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ANREISEHINWEIS

Kontakt:

ver.di, Ressort 10
Bereich Sozialpolitik
Evelyn Räder
Tel.: 030/69 56-2147
E-Mail: evelyn.raeder@verdi.de

ver.di, Ressort 2
Frauen- u. Gleichstellungspolitik
Hannelore Buls
Tel.: 030/69 56-1153
E-Mail: hannelore.buls@verdi.de

Vereinte
Dienstleistungs-
gewerkschaft

Bereich Sozialpolitik
Bereich Frauen- und

Gleichstellungspolitik

Montag, 4. Mai 2009

in der ver.di-Bundesverwaltung
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin

der Bereiche Frauen- und Gleichstellungspolitik
& Sozialpolitik

Arbeitsmarktpolitik für Frauen:
Der Weg in ökonomische und soziale
Eigenständigkeit?

EINLADUNG

der Bereiche Frauen- und Gleichstellungspolitik
& Sozialpolitik

Arbeitsmarktpolitik für Frauen:
Der Weg in ökonomische und soziale
Eigenständigkeit?

Montag, 4. Mai 2009

Ort: ver.di-Bundesverwaltung

Paula-Thiede-Ufer 10

10179 Berlin

Anreise mit Bus oder Bahn:

S-Bahn Ostbahnhof

Bus 140, 147, 265

Paula-Thiede-Ufer 10

2.
- Arbeitsmarkt-

konferenz

2.
- Arbeitsmarkt-

konferenz



PROGRAMM ANMELDUNG

Montag, 4. Mai 2009

in der Bundesverwaltung ver.di,

Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin

Bitte bis spätestens 20. April 2009

faxen (030/6956-3080)  oder zurücksenden.

Die Veranstaltung ist öffentlich. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.
Gesonderte Teilnahmebestätigungen werden nicht versandt.
Übernachtungs- und Reisekosten  werden von den Veranstalter-
innen nicht erstattet.
Wird ein/e Gebärdendolmetscher/in benötigt, bitten wir um
Mitteilung.

Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon oder E-Mail-Adresse

Ressort/Fachbereich/Verband

Datum/Unterschrift

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Frauen in der Erwerbslosigkeit (Alg I) und Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende (Alg II) stehen vor vielen
Schwierigkeiten, wenn sie den Weg zurück in den ers-
ten Arbeitsmarkt suchen. Die 2. Frauen-Arbeitsmarkt-
Konferenz der ver.di-Bereiche Sozialpolitik und Frauen-
und Gleichstellungspolitik befasst sich mit der Frage,
ob und wie diese Hindernisse beseitigt werden können.

Obwohl die einschlägigen Sozialgesetzbücher II und III
an prominenter Stelle von „Gleichstellung“ zwischen
Frauen und Männern ausgehen, ist die Praxis weit
davon entfernt, Frauen einen gleichberechtigten Zu-
gang zum Arbeitsmarkt zu eröffnen. Vor allem Frauen,
die in Partnerschaft leben, werden aus Vermittlung und
Arbeitsförderung ausgegrenzt, sozusagen zum „sozial-
rechtlichen Verschwinden“ gebracht, denn Arbeits-
marktrecht und –praxis stützen das bundesdeutsche
„Ernährer-Familienmodell“. So verwundert es nicht,
dass eine Vielzahl von Frauen die Bedürftigkeit nicht
durch Arbeitsaufnahme hinter sich lässt, sondern durch
eine Veränderung in ihrer „Bedarfsgemeinschaft“.

Wie können Arbeitsmarktpolitik und Praxis der Arbeits-
agenturen und Jobcenter künftig dafür sorgen, dass
nicht nur für alleinerziehende Frauen der Bedarf nach
Existenzsicherung durch Arbeit anerkannt und umge-
setzt wird?

Zu diesem interessanten Austausch laden wir herzlich ein.

2.
- Arbeitsmarkt-

konferenz

Margret Mönig-Raane Elke Hannack
Stellvertretende Vorsitzende Mitglied des Bundesvorstandes

Hannelore Buls Evelyn Räder
Bereich Frauen- und Bereich Sozialpolitik
Gleichstellungspolitik

ab 10.00 Uhr Anmeldung und kleiner Imbiss

11.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Arbeitsmarktpolitik für Frauen: Der
Weg in die ökonomische und soziale
Eigenständigkeit?
Elke Hannack

11.30 Uhr Frauen auf dem Arbeitsmarkt, Daten
und Fakten
Evelyn Räder, ver.di, Bereich Sozialpolitik
Ulla Pingel, Vorsitzende des ver.di-Bun-
des-Erwerbslosenausschusses
Marikka Kurzenberg, Vertreterin der Er-
werbslosen im ver.di-Bundesfrauenrat

12.00 Uhr Alleinerziehende Frauen – „aktiviert“
oder ignoriert?
M.A. Manuela Schwarzkopf, Sozialwissen-
schaftlerin, Universität Bremen

12.30 Uhr Das sozialrechtliche Verschwinden
der Frau
Prof. Dr. Ursula Rust, Universität Bremen,
Rechtswissenschaften

13.00 Uhr Mittagsimbiss

13.30 Uhr Gendersensible Vermittlung und
Fallmanagement – Geht das?
Dr. Peter Bartelheimer, SOFI Göttingen

14.00 Uhr Für ein gleichberechtigtes Rollen-
leitbild für die Arbeitsmarktpolitik!
Diskussion mit:

Prof. Dr. Ursula Rust
Manuela Schwarzkopf
Ulla Pingel
Brigitte Fuchs, Arbeitsagentur Bochum
Dr. Peter Bartelheimer
Dr. Hella Baumeister,
Arbeitsmarktexpertin Bremen
Moderation Dr. Alexandra Wagner,
FiA Berlin

15.30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick,
Hannelore Buls


